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Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 05.04.2023, 17:00 Uhr, 
Neues Rathaus, Ratsplenarsaal, Zi. 262, Martin-Luther-Ring 4-6, 
04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit/Bestätigung der Tagesordnung
Protokollbestätigung
 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 11.01.2023
 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 01.02.2023
 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 01.03.2023

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Bericht aus Beteiligungen
Beratung der Vorlagen I
 - Ausführungsbeschluss für die Einführung einer elektronischen Zeit-

wirtschaft für die Stadtverwaltung Leipzig; Dezernat Allgemeine 
Verwaltung; VII-DS-07542; Beschlussfassung

 - Ersatz Durchlass Alte Luppe im Zuge der Ludwig-Jahn-Straße durch 
eine Brücke – Planungsbeschluss; Dezernat Stadtentwicklung und 
Bau; VII-DS-08035; Beschlussfassung

Informationen
 - Bericht zur Entwicklung des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes 

(MDV) 2020 und 2021; Dezernat Stadtentwicklung und Bau  ; VII-
Ifo-07790; Information zur Kenntnis

Verschiedenes ■
(Änderungen vorbehalten)

Der Vorsitzende 
des Verwaltungsausschusses

Sitzung des  
Verwaltungsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 27.03.2023, 17:00 Uhr, 
Neues Rathaus, Ratsplenarsaal, Raum 262, Martin-Luther-Ring 
4-6, 04109 Leipzig
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung4
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 27.02.2023
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 13.03.2023
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Vorlagen
- Es liegen keine Vorlagen vor.
Anfragen, Sonstiges 
Beschlüsse aus der 62. nichtöffentlichen Sitzung der VII. Wahl-
periode des Grundstücksverkehrsausschusses am 30.01.2023
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.
Beschlüsse aus der 63. öffentlichen Sitzung der VII. Wahlperiode 
des Grundstücksverkehrsausschusses am 27.02.2023
 - Vorlage VII-DS-07889: Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

„Sonnenwinkel“ in der Hohe Straße 21 
 - Vorlage VII-DS-07774: Abschluss eines Mietvertrages für die Kinder-

tageseinrichtung Seumestraße 99
 - Vorlage VII-DS-07717: Grundstückstausch zur Schaffung von sozialem 

Wohnungsbau in Kleinzschocher – Erst- und Zweitvorlage ■
Der Vorsitzende 

des Grundstücksverkehrsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 27.03.2023, 16:30 Uhr, 
Neues Rathaus, Festsaal, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 13.03.2023
Anträge aus dem Stadtrat – 1. Lesung
Anträge aus dem Stadtrat – 2. Lesung
 - Jugendwohnen – Angebot in der ganzen Stadt; Fraktion Die Linke, 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion; VII-A-07760
 - Jugendwohnen – Angebot in der ganzen Stadt; Dezernat Jugend, 

Schule und Demokratie; VII-A-07760-VSP-01
 - Konzept Mentale Gesundheit Jugend; Jugendparlament/Jugend-

beirat; VII-A-08036
 - Konzept Mentale Gesundheit Jugend; Dezernat Soziales, Gesund-

heit und Vielfalt; VII-A-08036-VSP-01
 - Kindertagesstätten zukunftsgerecht bauen; Fraktion Bündnis 90/

Die Grünen; VII-A-08105
 - Kindertagesstätten zukunftsgerecht bauen; Dezernat Stadtent-

wicklung und Bau; VII-A-08105-VSP-01
Vorlagen – 1. Lesung
 - Einrichtung von Familienschulzentren an Grund- und Förderschulen; 

Dezernat Jugend, Schule und Demokratie; VII-DS-07768
Vorlagen – 2. Lesung
Vorlagen zur Information
Entscheidungsvorschläge für den Jugendhilfeausschuss
 - VII 08-23 Förderung von Trägern der freien Jugendhilfe im Haus-

haltsjahr 2023-2024
Bericht der Bürgermeisterin
Information der Verwaltung
Sonstiges ■

Der Vorsitzende 
des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des Grundstücks- 
verkehrsausschusses

Sitzung des  
Jugendhilfeausschusses
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Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen besuchen 
Sie bitte www.leipzig.de 

Ortschaftsrat Hartmannsdorf-Knautnaundorf
23.03.2023 um 18:30 Uhr im ehemaligen Gemeindeamt Knaut-
naundorf, Schkorloper Str. 34, 04249 Leipzig
- Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

der Tagesordnung
- Protokollkontrolle 27.02.2023
- Vorlagen VII-DS-080065 Bürgerumfrage
- Vorstellung Bürgermeisterin Frau Dr. Martina Münch
- Anträge und Informationen der Ortschaftsräte
- Sachstand Projekt 2023
- Einwohnerfragen

Ortschaftsrat Burghausen
28.03.2023 um 19:00 Uhr im Sitzungszimmer des ehemaligen 
Gemeindeamts Burghausen, Miltitzer Straße 1, 04178 Leipzig
- Eröffnung und Begrüßung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Änderungen / Feststellung der Tagesordnung
- Protokollkontrolle
- VII-DS-07330-NF-01-NF-01 sowie Änderungsantrag VII-DS-07330-NF-

01-ÄA-01 – Regelung für die Ortschaftsräte der Stadt Leipzig zur 
Verwendung der Brauchtumsmittel (Ortschaftsmittel)

- VII-DS-08065 – Durchführung Bürgerfrage „Leben in der Ortschaft 
2023“ (Ortsbefragung)

- Bürgerfragen
- Sonstiges

Ortschaftsrat Plaußig
30.03.2023 um 19:00 Uhr im Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr Plaußig, Plaußiger Dorfstraße 23, 04349 Leipzig
- Eröffnung & Begrüßung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Neues aus Plaußig & der Umgebung
- Neues aus der Ratsversammlung
- Beschluss-/ Informationsvorlagen
- Regelung für die Ortschaftsräte der Stadt Leipzig zur  

Verwendung der Brauchtumsmittel (Neufassung & 2. Änderungs-
antrag) Durchführung Bürgerumfrage „Leben in der Ortschaft 2023“

- Projekte
- Brauchtumsmittel 2023
-  Bürgerfragen ■

Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen besuchen 
Sie bitte www.leipzig.de 

Stadtbezirksbeirat Nordost
29.03.2023, 17:30 Uhr, KulturGut Schloss Schönefeld, Zeumer-
straße 1, 04347 Leipzig
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.
leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordost 
- Einwohneranfragen
 - Planungsbeschluss für Ersatzneubau Brücke Göteborger Straße im 

Zuge der Göteborger Straße über die Parthe
 - Vorplanung Komplexmaßnahme Straßenbahnneubaustrecke 

Mockauer Straße/Tauchaer Straße
 - Anträge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Ost
29.03.2023, ab 18:00 Uhr, Außenstelle des BSZ 7, Neustädter 
Straße 1, 04315 Leipzig
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.
leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost
 - Gespräch mit dem Bürgermeisterpaten, Herr Hörning
 - 5. Satzung zur Änderung der Satzung der Schulbezirksgrenzen der 

Grundschulen in der Stadt Leipzig 
 - Anträge zum Stadtbezirksbudget 
 - Berichterstattung Nachbarschaftsmanagement
 - Vorstellung „Wir im Quartier“

Stadtbezirksbeirat Nord
30.03.2023, 17:30 Uhr, Kulturhof Gohlis (Kultursaal), Eisenacher 
Straße 72, 04155 Leipzig
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.
leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord 
 - Einwohneranfragen
 - Eutritzscher Markt zum Kulturmarkt weiterentwickeln
 - Anträge zum Stadtbezirksbudget ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte

Sprechzeiten  
der Friedensrichter

Schiedsstelle Mitte/Nordost 
Sprechtag jeden 3. Di./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Michael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@t-
online.de
Schiedsstelle Ost/Südost
Sprechtag jeden 3. Mi./Monat (16.00 Uhr-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Sylvio Müller,  Tel. 0341/1 23 35 30, E-Mail: sylvio.mueller@leipzig.de
Schiedsstelle Süd/Südwest
Sprechtag jeden 1. Di./Monat (15.00-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 32, 
Claudia Schaefer, Tel. 0341/1 23 35 30, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: claudia.
schaefer@leipzig.de
Schiedsstelle Nordwest/Nord
Sprechtag jeden 4. Mi./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum 
U 32, Mike Rockmann, Tel. 0172 3 72 01 55; E-Mail: Friedensrichter-N-
NW@t-online.de
Schiedsstelle West/Alt-West
Sprechtag jeden 2. Di./Monat (16.00-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 32, Mi-
chael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@t-online.de
Wann hilft die Schiedsstelle?
Bei bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche Ansprüche 
(z. B. Zahlungsansprüche), über Nachbar- und Mietrechtsstreitigkeiten und 
über Ansprüche wegen Verletzung der persönlichen Ehre kann die Schieds-
stelle helfend und streitschlichtend tätig werden. Das heißt, die Anrufung 
der Schiedsstelle bei bürgerlichen Streitigkeiten geschieht freiwillig und 
ist nicht vorgeschrieben. In solchen Fällen können Sie sich direkt an die 
Schiedsstelle Ihres Bezirkes wenden und bekommen dort fachkundige 
Unterstützung bei Ihren Anliegen. ■

Die Aushangtafeln im Neuen Rathaus der Stadt Leipzig, Martin-Lu-
ther-Ring 4-6, 04109 Leipzig – Untere Wandelhalle, gegenüber den 
Zimmern 72-75 – wurden von der Stadtverwaltung Leipzig als Stelle 
zur öffentlichen Zustellung durch Bekanntmachung einer Benach-
richtigung im Sinne des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) 
allgemein bestimmt. ■

Dezernat Allgemeine Verwaltung
Hauptamt

Öffentliche Zustellung durch  
Bekanntmachung einer Benachrichtigung 

im Sinne des Verwaltungs- 
zustellungsgesetzes (VwZG)

http://www.leipzig.de
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord
mailto:friedensrichter-loeffler%40t-online.de?subject=
mailto:friedensrichter-loeffler%40t-online.de?subject=
mailto:sylvio.mueller%40leipzig.de?subject=
mailto:claudia.schaefer%40leipzig.de?subject=
mailto:claudia.schaefer%40leipzig.de?subject=
mailto:Friedensrichter-N-NW%40t-online.de?subject=
mailto:Friedensrichter-N-NW%40t-online.de?subject=
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Gemäß § 48 Abs.3 Satz 1 des Gesetzes über Naturschutz und Land-
schaftspflege im Freistaat Sachsen (SächsNatSchG) vom 6 Juni 2013, in 
Verbindung mit § 3 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
für Umwelt und Landwirtschaft über Zuständigkeit der Naturschutz-
behörden (Zuständigkeitsverordnung Naturschutz – NatSchZuVO) 
vom 13. August 2013 hat die Staatliche Betriebsgesellschaft für Umwelt 
und Landwirtschaft (BfUL) die Aufgabe, Daten im Rahmen von Mo-
nitoringmaßnahmen nach den Richtlinien 92/43/EWG und 2009/147/
EG  zu erfassen, aufzuarbeiten und den zuständigen Behörden zur 
Verfügung zu stellen. 
Auf der Grundlage des § 37 Abs. 2 SächsNatSchG sind die Bediensteten 
und Beauftragten der Naturschutzbehörden und Fachbehörden befugt, 
zur Vorbereitung und Durchführung von Maßnahmen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege während der Tageszeit Grundstücke 
zu betreten. Ihnen ist es im Rahmen von Satz 1 auch gestattet, dort 
Erhebungen, naturschutzfachliche Beobachtungen, Vermessungen und 
Bodenuntersuchungen sowie ähnliche Dienstgeschäfte vorzunehmen. 
Als Tageszeit gilt die Zeit von 6:00 Uhr bis 22.00 Uhr. Grundstücke in 
der freien Landschaft oder im Wald können für naturschutzfachliche 
Beobachtungen auch während der Nachtzeit betreten werden, wobei 
Störungen der Jagdausübung zu vermeiden sind. 
Gemäß § 37 Abs.2 SächsNatSchG sind die Grundstückseigentümer und 
die sonstigen Berechtigten zu benachrichtigen. Da sich die Erhebungen 
im Rahmen des oben genannten Monitorings auf eine Vielzahl von 
Grundstücken erstrecken, erfolgt die Benachrichtigung in Form einer 
öffentlichen Bekanntmachung. 

Die BfUL führt mit eigenen Bediensteten sowie mit Beauftragten im 
Jahr 2023 folgende Untersuchungen durch: 

I  Erhebung vogelkundlicher Daten im Vogelschutzgebiet 5 – „Leip-
ziger Auwald“.

II  Erhebung naturschutzfachlicher Daten in einem dauerflächenge-
stützten Monitoring von Lebensraumtypen und Arten der FFH-
Richtlinie (Eremit) sowie der Vogelschutzrichtlinie (insbesondere 
Monitoring häufiger Brutvogelarten und Wasservogelzählung). 

Weitere gebietsspezifische Informationen, insbesondere zu Lage und 
Abgrenzung der FFH-Gebiete sowie der Vogelschutzgebiete sind im 
Internet unter https://www.natura2000.sachsen.de/fauna-flora-habi-
tat-gebiete-in-sachsen-30440.html und
https://www.natura2000.sachsen.de/vogelschutzgebiete-in-sach-
sen-30442.html
 (NATURA 2000 > Umsetzung in Sachsen > Monitoring und Berichts-
pflichten) einsehbar. 
Eine Übersichtkarte und eine Tabelle mit dem Untersuchungsprogramm 
2023 der BfUL zu NATURA 2000 finden Sie im Internet unter https://
www.bful.sachsen.de/aktuelle-kartierungen-und-projekte-5198.html 
in der Rubrik „Aktuelle Kartierungen“.
Die BfUL-Bediensteten und deren Beauftragte sind verpflichtet die 
Dienstausweise bzw. ein entsprechendes Nachweisdokument mitzu-
führen und auf Verlangen vorzuzeigen. ■

Europäisches Schutzgebietssystem NATURA 2000  
Information der Staatlichen Betriebsgesellschaft für Umwelt und  

Landwirtschaft (BfUL) über die Erhebung naturschutzfachlicher Daten 
auf Flächen im Stadtgebiet Leipzig.

Das Amt für Stadtgrün und Gewässer, Abteilung Friedhöfe, gibt den 
Nutzungsberechtigten aller Grabstätten bekannt, dass ab 11.04.2023 
die jährliche Prüfung der Standsicherheit der Grabmale, sowie der 
Standsicherheit der sonstigen baulichen Anlagen nach § 24 der Fried-
hofssatzung erfolgt. Erscheint die Standfestigkeit von Grabmalen, 
sonstigen baulichen Anlagen oder Teilen davon gefährdet, ist der 
Nutzungsberechtigte verpflichtet, unverzüglich Abhilfe zu schaffen. ■

Prüfung der Standsicherheit der Grabmale 
auf den Grabstätten kommunaler Friedhöfe 
der Stadt Leipzig (einschließlich kommunaler 

Friedhofsteil Leipzig Holzhausen)

Das Amt für Stadtgrün und Gewässer, Abteilung Friedhöfe, gibt den 
Nutzungsberechtigten aller Grabstätten bekannt, dass Winterein-
deckung/Grabschmuck durch den Nutzungsberechtigten bis zum 
15.04.2023 zu entfernen ist. Bis dahin nicht beräumte(r) Wintereinde-
ckung/Grabschmuck wird nach § 30 Abs. 2 der Friedhofssatzung für 
die Benutzung der von der Stadt Leipzig verwalteten Friedhöfe vom 
15.12.2010, von der Friedhofsverwaltung beseitigt. ■

Beseitigung der Wintereindeckung/  
Grabschmuck auf den Grabstätten kommunaler 

Friedhöfe der Stadt Leipzig (einschließlich  
kommunaler Friedhofsteil Leipzig Holzhausen)

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Leipzig hat 
am 02.03.2023 die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2023 beschlossen 
und den Grundstücksmarktbericht zum Stichtag 01.01.2023 bestätigt.
Die Bodenrichtwerte können zu den Sprechzeiten in der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses (s. u.) eingesehen werden. Auf schriftlichen 
Antrag erteilt die Geschäftsstelle schriftliche, gebührenpflichtige Bo-
denrichtwertauskünfte.
Im Internet werden die Bodenrichtwerte unter der Adresse 
https://bodenrichtwert.leipzig.de
ohne Zugangsbeschränkung und kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
Weitere Informationen zum Aufgabenbereich und zu den Leistungen 
des Gutachterausschusses für Grundstückswerte in der Stadt Leipzig 
finden Sie ebenfalls auf der Webseite: www.gutachterausschuss.de

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Leipzig
Geschäftsstelle: 
Amt für Geoinformation und Bodenordnung, Abteilung Bodenord-
nung/Flurbereinigung und Wertermittlung, Burgplatz 1 (Stadthaus), 
Zimmer 450, 04109 Leipzig
postalisch: 
Stadt Leipzig, Geschäftsstelle Gutachterausschuss, Postfach, 04092 
Leipzig
Fax:  +49 341 123-5015 E-Mail: gutachterausschuss@leipzig.de
Öffnungszeiten: 
 Montag und Freitag:  09.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag:     09.00 - 17.00 Uhr
 Donnerstag:   12.00 - 16.00 Uhr ■

Grundstücksmarktbericht und Bodenrichtwerte  
zum Stichtag 01.01.2023 für das Stadtgebiet Leipzig 

https://www.natura2000.sachsen.de/fauna-flora-habitat-gebiete-in-sachsen-30440.html 
https://www.natura2000.sachsen.de/fauna-flora-habitat-gebiete-in-sachsen-30440.html 
https://www.natura2000.sachsen.de/vogelschutzgebiete-in-sachsen-30442.html
https://www.natura2000.sachsen.de/vogelschutzgebiete-in-sachsen-30442.html
https://www.bful.sachsen.de/aktuelle-kartierungen-und-projekte-5198.html 
https://www.bful.sachsen.de/aktuelle-kartierungen-und-projekte-5198.html 
http://www.gutachterausschuss.de
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Der Wahlausschuss zur Wahl des Jugendparlamentes hat in seiner 
Sitzung am 22. Februar 2023 die Kandidatinnen und Kandidaten gemäß 
§ 7 Wahlordnung für das Jugendparlament der Stadt Leipzig zur Wahl 
zugelassen. Diese wurden im Elektronischen Amtsblatt Nr. 06/2023 
vom 18.März 2023 ordnungsgemäß bekannt gemacht.

Wahlberechtigte Jugendliche können ihre 3 Stimmen vom 27. März 2023, 
8.00 Uhr bis zum 03. April 2023, 8.00 Uhr im Rahmen einer Online-Wahl 
abgeben. Wahltag im Sinne der Wahlordnung für das Jugendparlament 
der Stadt Leipzig ist der 02. April 2023. Alle Wahlberechtigten der 
Stadt erhalten bis zum 26. März 2023 einen Wahlbenachrichtigungs-
brief per Post. Dieser enthält alle wichtigen Informationen sowie ein 
Zugangskennwort für die Wahl.
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat und der festen Über-
zeugung ist, wahlberechtigt zu sein, kann in der Zeit vom 27. März bis 
31. März 2023 eine Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. 
Dafür ist eine persönliche Kontaktaufnahme mit dem Amt für Statistik 
und Wahlen notwendig. Eine telefonische Vorklärung (0341 123-2839) 
wäre wünschenswert.
Die Adresse lautet: Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen,  
Thomasiusstraße 1, Zimmer 209, 04109 Leipzig.
Die Öffnungszeiten sind:

 Montag, 27.03.2023: 09:00-16:00 Uhr

 Dienstag, 28.03.2023: 09:00-18:00 Uhr
 Mittwoch, 29.03.2023: 09:00-16:00 Uhr
 Donnerstag, 30.03.2023: 09:00-16:00 Uhr
 Freitag, 31.03.2023: 09:00-12:00 Uhr

Über www.leipzig.de/jugendparlamentswahl erhalten die Wahlbe-
rechtigten Zugang zur Abstimmung. 
Jugendliche, die über keinen Internetzugang verfügen, können ihre 
Stimmen in einem Online-Wahllokal im Büro des Jugendparlaments, 
2. Etage, Raum 226, Große Fleischergasse 12, 04109 Leipzig innerhalb 
des Wahlzeitraumes zu folgenden Zeiten abgeben:

 Montag, 27.03.2023: 09:00-16:00 Uhr
 Dienstag, 28.03.2023: 09:00-18:00 Uhr
 Mittwoch, 29.03.2023: 09:00-16:00 Uhr
 Donnerstag, 30.03.2023: 09:00-16:00 Uhr
 Freitag, 31.03.2023: 09:00-12:00 Uhr

Ansprechpartnerin im Büro für Ratsangelegenheiten:
Geschäftsstelle des Jugendparlaments und Wahlausschuss, Frau Felske
E-Mail: bfr@leipzig.de
Ansprechpartnerin pädagogische Begleitung des Jugendparlaments:
Geschäftsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung, Frau Netwall
E-Mail: nicole.netwall@leipzig.de 
Tel.: 0341 123-1162 ■

Bekanntmachung der Wahl  
zum fünften Leipziger Jugendparlament

Bekanntmachung über die Zulassung der Kandidaten/ 
Kandidatinnen zur Wahl des fünften Jugendparlamentes 

Der Wahlausschuss zur Wahl des fünften Jugendparlamentes hat in seiner Sitzung am 22. Februar 2023 folgende Kandidatinnen und Kandidaten 

Nummer Name Vorname Geburtsjahr Stadtbezirk Beruf/Stand
1 Habermann Adrian 2002 Südwest Studierender
2 Omid Reza Yari 2005 West Schüler
3 Altner Lisa Michelle 2004 Ost Schülerin
4 Paasche Jolanda Luise 2004 Nord Orientierungsjahr
5 Zeiner Jakob Leo 2003 Mitte Student
6 Eisele Johannes Benjamin 2002 Ost Schüler
7 Unverzagt Alina Teresa Ruth 2002 Mitte Studentin
8 Kunze Moritz Julian 2001 Südost Student
9 Rudolph Mats Ole 2001 Südwest Student
10 Hoene Lukas Noel 2004 Südost Schüler
11 Fichtelmann Johannes 2002 Süd Student
12 Sieber Paale Holger 2004 West Auszubildender
13 Unverzagt Anton Nikolaus Gebhard 2007 Nord Schüler
14 Voigt Leonard Nikolaus Henning 2003 Mitte Auszubildender zum Kauffmann für 

Büromanagement
15 Heinrich Leon Maximilian 2002 Mitte Student
16 Alkadamani Omar 2004 Nordost Schüler
17 Lindhorst Anja 2004 Nord Schülerin
18 Franetzki Sophie 2005 Alt-West Schüler
19 Kennert Jurek Edgar Levin 2003 Mitte Student
20 Walter Nick Farell 2005 Ost Schüler
21 Östreich Luca 2005 Nord Schüler

http://www.leipzig.de/jugendparlamentswahl
mailto:bfr%40leipzig.de?subject=
mailto:nicole.netwall%40leipzig.de?subject=
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Nummer Name Vorname Geburtsjahr Stadtbezirk Beruf/Stand
1 Habermann Adrian 2002 Südwest Studierender
2 Omid Reza Yari 2005 West Schüler
3 Altner Lisa Michelle 2004 Ost Schülerin
4 Paasche Jolanda Luise 2004 Nord Orientierungsjahr
5 Zeiner Jakob Leo 2003 Mitte Student
22 Küstermann Tristan Clemens 2002 Ost Student
23 Heckel Cosma Victoria 2007 Ost Schülerin
24 Steingrüber Christian Meic 2003 Alt-West Schüler
25 Kühn Bernhard 2006 Südost Schüler
26 Teufert Oskar 2003 Alt-West Student
27 Aster Dominic Frank 2004 Ost Schüler
28 Eisele Miriam Elisabeth 2005 Ost Schüler
29 Brockel Martha 2006 Südost Schülerin
30 Schober Silvestre Amanda 2007 Mitte Schülerin
31 Crämer Kilian Ralf 2002 Nord Fahrdienstleiter (ESTW)
32 Bergmann Dorian 2006 Nord Schüler
33 Lehmann Hannah Lilly 2004 Nord Schülerin
34 Vogt Hendrik 2002 Südost Student
35 Igboanugo Michelle 2004 Südost Schülerin
36 Hofbauer Ludwig 2002 Mitte Student
37 Koschinsky Tim 2004 Ost Student
38 Becker Emily 2006 Südwest Schülerin
39 Alfathi Alharith 2003 Ost Azubi
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Gemäß § 5 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 
(BGBl. I S. 540), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom  
4. Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) geändert worden ist, wird Folgendes 
bekannt gemacht: 

Die Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH hat bei der 
Stadt Leipzig als untere Wasserbehörde eine Erlaubnis für eine  
vorübergehende Grundwasserbenutzung (Grundwasserentnahme 
im Umfang von 252.000 m³) zur Trockenhaltung der Baugruben 
im Zusammenhang mit der Auswechslung der Hauptversorgungs-
leitung HVL 1 im Bereich Wurzner-/Dresdner-/Breite Straße in 
Leipzig beantragt. Für das Vorhaben war aufgrund des Umfangs der  
Grundwasserentnahme gemäß § 7 Absatz 1 UVPG eine allgemeine  
Vorprüfung über die Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP-Pflicht) vorzunehmen. Gemäß § 5 Absatz 2 
UVPG gibt die Stadt Leipzig ihre Feststellung der Öffentlichkeit bekannt.

Die Vorprüfung hat ergeben, dass eine UVP-Pflicht nicht vorliegt, weil 
das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen 
haben kann. Folgende Gründe werden für das Nichtbestehen der 
UVP-Pflicht als wesentlich angesehen:

Es handelt sich um eine vorübergehende Grundwasserentnahme 
während eines Zeitraums von 24 Wochen. Die Entnahmemenge 
ist im Verhältnis zur Dargebotsreserve im Grundwasser nicht  
erheblich. Die Grundwasserstände im Umfeld der Baumaßnahme sind 

Bekanntmachung der Stadt Leipzig zum Vollzug des Gesetzes über die  
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) – hier: Wasserrechtliches Erlaubnis-  

verfahren für eine bauzeitliche Grundwasserbenutzung im Zusammenhang mit 
der Auswechslung HVL 1 im Bereich Wurzner-/Dresdner-/Breite Straße

Mit Beschluss vom 21.11.2016 wurde von der Stadt Leipzig, Amt für 
Geoinformation und Bodenordnung das vereinfachte Flurbereini-
gungsverfahren Knauthainer Elstermühlgraben angeordnet und mit 
Beschluss vom 27.01.2021 erweitert.

Der durch Sachverständige ergänzte Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft Knauthainer Elstermühlgraben ist zuständig für die Wertermitt-
lung im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Knauthainer Elster-
mühlgraben. Die von ihm beschlossenen Ergebnisse der Wertermittlung 
sind in der Wertermittlungskarte eingetragen. Die Ergebnisse sind 
nunmehr den Beteiligten zu erläutern und zur Einsichtnahme auszu-
legen. Die Eigentümer von Grundstücken, Gebäuden und Anlagen 
sowie die Erbbauberechtigten (Teilnehmer) im Flurbereinigungsgebiet 
werden hiermit zur 3. Teilnehmerversammlung am

Dienstag den 18.04.2023 um 18.00 Uhr in die
Aula der 60. Grundschule,

Seumestraße 93, in 04249 Leipzig
eingeladen.

Tagesordnung:

1. Allgemeines
2. Bericht zum Stand des Verfahrens
3. Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
4. Vorstellung bevorstehende Ortslagenregulierung / Planwunsch-

termine in der Ortslage
5. Weiterer Verfahrensablauf
6. Finanzierung
7. Allgemeine Aussprache

Öffentliche Bekanntmachung 
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren „Knauthainer  

Elstermühlgraben“; Einladung zur 3. Teilnehmerversammlung
Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung

bis zum Erreichen eines stationären Zustands nach Beendigung der  
vorübergehenden Grundwasserentnahme zu überwachen. 

Für empfindliche Gehölze im Einflussbereich der Wasserhaltung sind Be-
wässerungsmaßnahmen vorzusehen. Nach Abschluss der bauzeitlichen  
Absenkung des Grundwasserspiegels ist davon auszugehen, dass sich 
die ursprünglichen Verhältnisse im Grundwasser innerhalb kurzer 
Zeit wieder einstellen. Der Wiederanstieg des Grundwasserstands ist 
bis zum Erreichen eines (quasi) stationären Zustands zu überwachen. 

Eine erhebliche Veränderung der Grundwasserbeschaffenheit als Folge 
der Grundwasserentnahme ist nicht zu erwarten. Umweltrechtlich  
geschützte Gebiete oder Objekte sind nicht betroffen. Eine Beeinflussung 
von Luft, Klima, Landschaft, Tieren oder der biologischen Vielfalt erfolgt 
durch die Grundwasserentnahme nicht. Negative Auswirkungen auf 
Bauwerke und bautechnische Infrastruktur sind unwahrscheinlich. Im 
Ergebnis der Vorprüfung war festzustellen, dass durch das Vorhaben 
keine nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind und damit 
keine UVP-Pflicht besteht.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 Absatz 3 Satz 1 UVPG 
die vorgenannte Entscheidung der Stadt Leipzig nicht selbstständig 
anfechtbar ist. ■

Stadt Leipzig, 
Amt für Umweltschutz

Im Tagesordnungspunkt 3 werden die Ergebnisse der Wertermittlung 
den Beteiligten gemäß § 6 SächsAGFlurbG vorgestellt und erläutert.

Auslegung
Im Anschluss der Teilnehmerversammlung erfolgt gemäß § 6 Säch-
sAGFlurbG die Auslegung der Wertermittlungsergebnisse zur Einsicht-
nahme durch Beteiligte in der Zeit vom 19.04. bis 17.05.2023 im Amt 
für Geoinformation und Bodenordnung, Abteilung Bodenordnung/ 
Flurbereinigung und Wertermittlung, Burgplatz 1, 04109 Leipzig, 
Stadthaus, Zimmer 452 von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 12:00 
Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0341 123-5061. 

Darüber hinaus sind der Wertermittlungsrahmen und die -karte im 
genannten Zeitraum auf der Internetseite der Stadt Leipzig
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereini-
gung/knauthainer-elstermuehlgraben abrufbar.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Zeit der Auslegung 
schriftliche Einwendungen bei der Teilnehmergemeinschaft Knaut-
hainer Elstermühlgraben vorgebracht werden können. Die Einwände 
können sich gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller Grundstücke 
richten, nicht nur der Eigenen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wird nach Behebung 
begründeter Einwendungen die Ergebnisse der Wertermittlung  
feststellen. Die Feststellung wird mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich 
bekannt gemacht. ■

gez. Püngel 
Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft  

Knauthainer Elstermühlgraben

https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/knauthainer-elstermuehlgraben
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/knauthainer-elstermuehlgraben
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Mit Bescheid der Landesdirektion Sachsen vom 13.01.2023 wird 
das Flurstück 200/19 der Stadt Leipzig, Gemarkung Knautnaun-
dorf gemäß § 23 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) von Bahn-
betriebszwecken freigestellt (siehe kartenmäßige Darstellung). 

Diese Flächen sind für den Eisenbahnbetrieb nicht mehr erforder-
lich. Durch die Freistellung endet die Eigenschaft als Betriebsanlage 
der Eisenbahn. Die Flächen werden aus dem eisenbahnrechtli-
chen Fachplanungsprivileg des Eisenbahn-Bundesamtes entlas-
sen und gehen in die Planungshoheit der Stadt Leipzig über. Sie 
unterliegen ab diesem Zeitpunkt ausschließlich dem allgemeinen  
Bauplanungsrecht und somit der kommunalen Zuständigkeit. 

Auskünfte erteilt das Stadtplanungsamt, Tel. 0341 1 23 49 48. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt
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Bösdorfer Ring

Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

Freistellung von Bahnbetriebszwecken  
für Flächen in Leipzig-Knautnaundorf

Geltungsbereich der Freistellungsfläche in Leipzig-Knautnaundorf (fett 
umrandet)

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

1. Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für das o. g. Vorhaben wird 
ein Erörterungstermin durchgeführt. Der Erörterungstermin findet 
am

Mittwoch, den 5. April 2023, ab 10.00 Uhr
im Dorint Hotel Leipzig, Stephanstraße 6, 04103 Leipzig statt.

Der Einlass erfolgt ab ca. 30 Minuten vor Beginn des Termins.

2. Im Termin werden die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen Ein-
wendungen, die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von 
Vereinigungen nach § 73 Absatz 4 Satz 5 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes (VwVfG) sowie die Stellungnahmen der Behörden 
zu dem Plan mit der Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH, 
Johannisgasse 7/9, 04103 Leipzig, als Trägerin des Vorhabens, den 
Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwendungen 
erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, erörtert.

 Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange durch das 
Vorhaben berührt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen 
Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung 
durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den 
Akten der Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewie-
sen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt 
und entschieden werden kann, dass verspätete Einwendungen im 

Verwaltungsverfahren ausgeschlossen sind und dass das Anhö-
rungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

 Sofern Einwender nicht am Erörterungstermin teilnehmen, gelten 
die von ihnen erhobenen Einwendungen als aufrechterhalten und 
werden im weiteren Verfahren berücksichtigt.

3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich (§ 1 VwVfG, § 73 Absatz 
6 Satz 6 VwVfG in Verbindung mit § 68 Absatz 1 Satz 1 VwVfG). 
Der Teilnehmerkreis beschränkt sich deshalb auf die oben unter 
Ziffer 2 genannten Beteiligten.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht im 
Erörterungstermin, sondern gegebenenfalls in einem gesonderten 
Entschädigungsverfahren behandelt.

 Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27a VwVfG auf der Internetseite 
der Landesdirektion Sachsen unter www.lds.sachsen.de/bekannt-
machung, dort unter der Rubrik „Wasserwirtschaft“ sowie unter 
www.uvp-verbund.de einsehbar. ■

Stadtplanungsamt
i.A. der Landesdirektion Sachsen

Bekanntmachung über den Erörterungstermin im  
Planfeststellungsverfahren zum Vorhaben „Neuverlegung  
Westringschluss zwischen Markkleeberg – Großzschocher“

http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
http://www.uvp-verbund.de
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Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat in ihrer Sitzung am 
14.12.2022 den Bebauungsplan Nr. 459 „Energiestandort Lausen“ 
(Vorlage Nr. VII-DS-07641) beschlossen. Dieser Beschluss wird  
hiermit bekannt gemacht. Er ist im Stadtplanungsamt niedergelegt 
und kann wie unten angegeben kostenlos für die Dauer von zwei 
Wochen eingesehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Das Plangebiet befindet sich in Leipzig-West, im Ortsteil Lausen-Grü-
nau, zwischen Gerhard-Ellrodt-Straße und Lausner Weg (entsprechend 
kartenmäßiger Darstellung).

Mit dem Bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen zur Errichtung einer Solarthermieanlage mit ergänzenden 
technischen Anlagen an diesem Standort geschaffen werden.

Der Bebauungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassen-
de Erklärung können im Stadtplanungsamt, Neues Rathaus, Martin- 
Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 während der Dienst-
stunden

 Mo./Mi.  8.00 - 15.00 Uhr
 Di./Do.  8.00 - 16.00 Uhr
 Fr.    8.00 - 12.00 Uhr

eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden.  
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Bebauungsplan Nr. 459 „Energiestandort Lausen“,  
Leipzig-West – Satzungsbeschluss

Die zusammenfassende Erklärung beinhaltet, wie die Umweltbe-
lange, die Ergebnisse der Beteiligungsprozesse und anderweitige 
Planungsmöglichkeiten beim Zustandekommen des Plans berück-
sichtigt wurden.  

Die genannten Unterlagen sind auch im Internet über das Ratsin-
formationssystem der Stadt Leipzig unter https://ratsinfo.leipzig.de 
(Vorlage Nr. VII-DS-07641) einsehbar. 

Rechtsbehelf:
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser  
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Leipzig unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.  

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben 
keinen Einfluss auf bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur Regelung offener 
Vermögensfragen.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt   
worden sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die  
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 der SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 459 „Energiestandort Lausen“ 
(fett umrandet)

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/
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Die Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungspla-
nes Nr. E-81 „Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei Springer“ soll im  
beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt und für den  
Satzungsentwurf die öffentliche Auslegung durchgeführt werden  
(§ 3 Abs. 2 BauGB). 

Die Entscheidung zur öffentlichen Auslegung des Satzungsent-
wurfs wurde am 13.01.2023 durch den Oberbürgermeister in seiner  
Dienstberatung getroffen, mit anschließender Information im 
Fachausschuss für Stadtentwicklung und Bau. Die Vorlage ist im  
Stadtplanungsamt, Zimmer 498 niedergelegt und kann zu den unten 
genannten Zeiten für die Dauer von zwei Wochen kostenlos ein-
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Lützschena-
Stahmeln

Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und  
Erschließungsplanes Nr. E-81 „Gewerbegebiet  

Stahmeln, Druckerei Springer“, Leipzig-Nordwest –  
Öffentliche Auslegung des Planentwurfs

gesehen werden, sie ist auch im Internet über das Ratsinformations-
system der Stadt Leipzig abrufbar unter https://ratsinfo.leipzig.de  
(Vorlage Nr. VII-DS-07860). 

Das Plangebiet für den aufzuhebenden Vorhaben- und Er-
schließungsplan befindet sich in Leipzig-Nordwest, im Ortsteil  
Lützschena-Stahmeln westlich der Druckereistraße zwischen dem Klein-
gartenverein (KGV) „Drei Tannen“ und dem KGV „An der Ziegelei 1933“  
(entsprechend kartenmäßiger Darstellung).

Die derzeitige Eigentümerin beabsichtigt die Umgestaltung des  
Bestandsgebäudes. Außerdem strebt eine Telekommunikationsan-
bieterin die Entwicklung und Nutzung eines Teilgrundstückes an. 
Die geltenden Festsetzungen des Vorhaben- und Erschließungsplanes 
stehen diesen Entwicklungsabsichten entgegen. Mit der Aufhebung 
des Vorhaben- und Erschließungsplans sollen die Voraussetzun-
gen geschaffen werden, um von den Festsetzungen abweichende  
bauliche Nutzungen auf der Grundlage von § 34 BauGB zulassen zu 
können. Der Entwurf der Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und  
Erschließungsplanes und die Begründung werden

vom 04.04.2023 bis 10.05.2023

im Neuen Rathaus, Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, Stadt-
planungsamt, im Ausstellungsbereich vor den Zimmern 496 - 499, 
während der Dienststunden

 Mo./Mi.  8.00 - 15.00 Uhr
 Di./Do.  8.00 - 16.00 Uhr
 Fr.    8.00 - 12.00 Uhr

zur Einsicht öffentlich ausgelegt. 

Auch im Internet sind die Planunterlagen verfügbar:
- https://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell 
- Zentrales Landesportal Bauleitplanung   

https://www.bauleitplanung.sachsen.de
- Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig   

https://ratsinfo.leipzig.de (Vorlage Nr. VII-DS-07860). 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Schriftliche Stellungnahmen richten Sie bitte an die Stadt 
Leipzig, Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, oder per E-Mail an  
stadtplanungsamt@leipzig.de. Nicht fristgerecht abgegebene  
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den  
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich der Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes Nr. E-81 „Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei Springer“ 
Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinfo.leipzig.de
https://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell
https://www.bauleitplanung.sachsen.de
https://ratsinfo.leipzig.de
mailto:stadtplanungsamt%40leipzig.de?subject=
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Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat am 14.12.2022 den Fest-
stellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans für den 
Bereich „Energiestandort Lausen“ (Vorlage Nr. VII-DS-07678) gefasst. 
Der Beschluss ist im Stadtplanungsamt niedergelegt und kann zu den 
unten genannten Zeiten kostenlos für die Dauer von zwei Wochen 
eingesehen werden.

Die FNP-Änderung wurde von der Landesdirektion Sachsen mit Be-
scheid vom 22.02.2023, Registriernummer 13/01/2023 genehmigt. Die 
Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die FNP-Änderung wirksam.

Der Änderungsbereich befindet sich in Leipzig-West, im Ortsteil 
Lausen-Grünau, zwischen Gerhard-Ellrodt-Straße und Lausner Weg 
(entsprechend kartenmäßiger Darstellung). 

Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt im Zusammenhang 
mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 459 „Energiestandort 
Lausen“. Die Änderung der Darstellung im Flächennutzungsplan 
von einer bisher als Fläche für Landwirtschaft dargestellten und ge-
nutzten Fläche zur Darstellung als Fläche für Versorgungsanlagen für 
Fernwärme ist planungsrechtliche Voraussetzung für die angestrebte 
Errichtung der Solarthermieanlage.
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Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) für den  
Bereich „Energiestandort Lausen“,  

Leipzig-West, Erteilung der Genehmigung

Die Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung sowie 
zusammenfassender Erklärung können im Stadtplanungsamt, Neues 
Rathaus, Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 während 
der Dienststunden

 Mo./Mi.  8.00 - 15.00 Uhr
 Di./Do.  8.00 - 16.00 Uhr
 Fr.    8.00 - 12.00 Uhr

eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Die  
zusammenfassende Erklärung beinhaltet, wie die Umweltbelange, die 
Ergebnisse der Beteiligungsprozesse und anderweitige Planungsmög-
lichkeiten beim Zustandekommen des Plans berücksichtigt wurden.  

Die FNP-Änderung ist auch im Internet über das Ratsinformations-
system der Stadt Leipzig unter https://ratsinfo.leipzig.de einsehbar.

Rechtsbehelf:
Nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) werden unbeachtlich:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Leipzig unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind.

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben 
keinen Einfluss auf bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur Regelung offener 
Vermögensfragen.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 der  
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

 Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 der Sächs-
GemO geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Nach § 4 Abs. 5 der SächsGemO sind diese Vorschriften für den Flä-
chennutzungsplan entsprechend anzuwenden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich der FNP-Änderung für den Bereich „Energiestandort Lau-
sen“ (fett umrandet) 

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinfo.leipzig.de
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Hybrid-OP- Modul 1  
als eingeschossige über dem Erdgeschoss aufgeständerte  

Erweiterung von Haus D und teilweiser Umbau vorhandener  
OP-Bereich, Georg-Schwarz-Straße 49“, Leipzig,  
Gemarkung Lindenau, Flurstücke 681/2, 681/4

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Hybrid-OP- 
Modul 1 als eingeschossige über dem Erdgeschoss aufgeständerte 
Erweiterung von Haus D und teilweiser Umbau vorhandener 
OP-Bereich, Georg-Schwarz-Straße 49“, Leipzig, Gemarkung 
Lindenau, Flurstücke 681/2, 681/4, im Genehmigungsverfahren 
nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Auflagen.

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzan-
schrift in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: 
Prager Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur 
gemäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 
2 eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen 
Verfahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefon-
nummer: 0341 123-5192 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:2 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 09.03.2023

Apostel, Jens

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 20 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht: Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbehörde am 10.03.2023 
unter dem Aktenzeichen 63-2022-011506-SB-63.22-JAP einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Universitätsklinikum Leipzig,  
Errichtung einer Intermins-Containeranlage für 8 Monate mit  

Sozialräumen, Paul-List-Straße 21“, Leipzig
Gemarkung Leipzig, Flurstück 1132

chen 63-2023-000576-VV-63.22-JAP einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Universitätsklinikum 

Leipzig, Errichtung einer Intermins-Containeranlage für 8 Mo-
nate mit Sozialräumen, Paul-List-Straße 21“, Leipzig, Gemarkung 
Leipzig, Flurstück 1132, im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Auflagen.

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 
2 Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341 123-5192 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 09.03.2023

Apostel, Jens

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 10.03.2023 unter dem Aktenzei-

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung bestehende  
Gewerbeeinheit zu Schankwirtschaft, Felsenkellerstraße 4“,  

Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 26
nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist 
erteilt.

(2) Bestandteil der Entscheidung sind die in dem Vorbescheid auf-
geführten und mit der Entscheidung ausgefertigten Bauvorlagen.

(3) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341 123-5172 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2023-000371-VV-63.40-HAS einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung bestehende 

Gewerbeeinheit zu Schankwirtschaft, Felsenkellerstraße 4“, Leipzig, 
Gemarkung Lindenau, Flurstück 26, im Genehmigungsverfahren 

mailto:abd%40leipzig.de?subject=
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  
Baugenehmigung für das Vorhaben: „Ausbau des bisher  

ungenutzten Dachbereiches zu Wohnzwecken Emmausstraße 4“,  
Leipzig, Gemarkung Sellerhausen, Flurstück 46/c

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Ausbau des bisher un-
genutzten Dachbereiches zu Wohnzwecken, Emmausstraße 4“, 
Leipzig, Gemarkung Sellerhausen, Flurstück 46/c, im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren) ist erteilt.

(2) Mit der Baugenehmigung wird folgende Abweichung zugelassen: 
Abweichung gemäß § 67 Abs. 1SächsBO von den Anforderungen 
aus § 50 Abs. 1 SächsBO dahingehend, dass in Gebäuden mit mehr 
als zwei Wohnungen die Wohnungen eines Geschosses barrierefrei 
erreichbar sein müssen.

(3) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341 1 23 51 69 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern) Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 08.03.2023

Siemang, Hung

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2022-012668-VV-63.31-HSI einen Bescheid mit folgendem verfü-
genden Teil erlassen:

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 09.02.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-012668-VV-63.31-HSI einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2013 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2013
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis  67.710,93 €
Sonderergebnis -1,00 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 67.709,93 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 67.709,93 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 92.338,25 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -23.433,10 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 68.905,15 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.820.218,01 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.308.621,01 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen 511.597,00 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.820.218,01 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.131.397,23 €    
davon entfallen auf Sonderposten  544.457,00 €
davon entfallen auf Rückstellungen 6.100,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 138.263,78 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2013 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 63.709,93 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2013 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit. ■
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende

Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2014 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2014
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis  37.574,79 €
Sonderergebnis -5.397,40 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 32.177,39 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 32.177,39 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 65.686,86 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -134.098,70 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr -68.411,84 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.698.353,87 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.271.668,71 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen 426.685,16 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.698.353,87 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.163.574,62 €    
davon entfallen auf Sonderposten  520.088,53 €
davon entfallen auf Rückstellungen 13.000,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 1.690,72 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2014 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 32.177,39 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2014 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit. ■
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende
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Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2015 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2015
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis  -2.132,89 €
Sonderergebnis 0,00 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis -2.132,89 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis -2.132,89 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 31.245,28 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 99.401,00 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 130.646,28 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.679.347,45 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.221.680,28 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen 457.667,17 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.679.347,45 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.161.110,46 €    
davon entfallen auf Sonderposten  495.720,06 €
davon entfallen auf Rückstellungen 21.000,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 1.516,93 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2015 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage -2.132,89 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2015 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit. ■
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende

Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2016 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2016
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis  31.879,60 €
Sonderergebnis 0,00 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 31.879,60 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 31.879,60 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 65.431,56 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 0,00 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 65.431,56 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.694.858,58 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.171.759,85 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen 523.098,73 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.694.858,58 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.192.990,06 €    
davon entfallen auf Sonderposten  471.351,59 €
davon entfallen auf Rückstellungen 29.000,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 1.516,93 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2016 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 31.879,60 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2016 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit. ■
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende
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Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2017 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2017
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis 40.111,03 €
Sonderergebnis 0,00 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 40.111,03 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 40.111,03 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 73.162,99 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 0,00 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 73.162,99 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.717.601,14 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.121.839,42 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen 595.761,72 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.717.601,14 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.233.101,09 €    
davon entfallen auf Sonderposten  446.983,12 €
davon entfallen auf Rückstellungen 36.500,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 1.016,93 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2017 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 40.111,03 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2017 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit.
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende

Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2018 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2018
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis 29.658,61 €
Sonderergebnis -15.724,36 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 13.934,25 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 13.934,25 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 60.905,76 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -5.248,84 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 55.656,92 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.704.421,31 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.052.360,43 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen 652.060,88 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.704.421,31 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.247.035,34 €    
davon entfallen auf Sonderposten  408.375,97 €
davon entfallen auf Rückstellungen 44.000,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 5.010,00 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2018 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 13.934,25 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2018 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit.
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende
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Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2019 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2019
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis 39.943,07 €
Sonderergebnis -1.510,45 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 38.432,62 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 38.432,62 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 71.767,82 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -6.098,75 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 65.669,07 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.721.967,75 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 3.003.372,80 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen  718.594,95 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.721.967,75 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.285.467,96 €    
davon entfallen auf Sonderposten  384.578,95 €
davon entfallen auf Rückstellungen 51.500,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 420,84 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2019 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 38.432,62 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2019 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit.
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende
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Zweckverband „Erholungsgebiet  
Kulkwitzer See“ – Bekanntmachung

Gemäß § 88 c Abs. 3 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO), in der jeweils geltenden Fassung, wird 
bekannt gegeben, dass der Zweckverband in seiner Sitzung am 
18.11.2022 folgendes beschlossen hat: 
Die Feststellung des Jahresabschlusses des Zweckverbandes 
Erholungsgebiet Kulkwitzer See für das Haushaltsjahr 2020 
gem. § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO).
1. Feststellung des Jahresabschlusses per 31.12.2020
1.1. Ergebnisrechnung  
Ordentliches Ergebnis 37.253,01 €
Sonderergebnis 0,00 €
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 €
Gesamtergebnis 37.253,01 €
Verrechnung Fehlbetrag 
gem. § 72 Abs. 3 Sächs. GemO 0,00 €
Verbleibendes Gesamtergebnis 37.253,01 €
1.2.  Finanzrechnung 
Zahlungsmittelsaldo aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 68.351,60 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 0,00 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Änderung des Finanzmittelbedarfes 
im Haushaltsjahr 68.351,60 €
1.3.  Vermögensrechnung    
Aktiva 3.742.934,00 €
davon entfallen auf das Anlagevermögen 2.955.987,45 €
davon entfallen auf das Umlaufvermögen  786.946,55 €
davon entfallen auf aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
Passiva 3.742.934,00 €
davon entfallen auf die Kapitalposition 3.322.720,97 €    
davon entfallen auf Sonderposten  360.781,93 €
davon entfallen auf Rückstellungen 59.000,00 €
davon entfallen auf Verbindlichkeiten 431,10 €
davon entfallen auf passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses 2020 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses, 
der in die Rücklage 37.253,01 €
des ordentlichen Ergebnisses eingestellt wird
Überschuss des Sonderergebnisses, 
der in die Rücklage 0,00 €
des Sonderergebnisses eingestellt wird
Der Jahresabschluss 2020 liegt in der Verwaltung des Zweckver-
bandes Erholungsgebiet Kulkwitzer See, Seestraße 1, Rezeption 
Campingplatz, 04207 Leipzig zur Einsichtnahme vom 20.03.-
28.03.2023 bereit.
Markranstädt, den 10.02.2023

Nadine Stitterich
Verbandsvorsitzende
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